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Fortsetzung

Schon am folgenden Tage unternahm Charlotte den
ihr so schweren Weg und ward von Fräulein Reichenbach
und dem Obersten mit herzlicher Theilnahme empfangen
und begrüßt während die Oberstin und ihre Pflegetochter
die gleichfalls anwesend sie fast kühler und förmlicher
noch als sonst behandelten Als sie von den Ersteren
nochmals das so traurige Ereigniß in allen seinen Einzel
heiten erfahren führten sie sie ihrem Wunsche zufolge zu
der Leiche Ihre Thränen flössen reichlich als sie auf
die starren doch ihr so lieben Züge des Greises blickte
der im Leben ihr so viel Güte und Liebe bewiesen nnd
als sie auf ihre Bitte allein gelassen an dem Ruhebette
stand auf dem er in seinem Wohnzimmer lag da fiel ihr
plötzlich die letzte Unterredung mit ihm an eben dieser
Stelle ein und sich genau entsinnend weil sie oft seitdem
darüber nachgedacht sagte sie flüsternd

Leider habe ich seinen letzten Wunsch der ihm offen
bar so sehr am Herzen lag nicht mehr erfahren was
aber was mag er mir wohl zu sagen anzuvertrauen
gehabt haben Ob ich es noch erfahre Ja ja

fügte sie dann schnell von einem plötzlichen Ge
danken erfaßt hinzu vielleicht findet sich eine Andeutung
in seinem Testament das er wie die Tante Amalie mir
damals gesagt vor einiger Zeit gemacht vielleicht ist
es irgend ein Auftrag den ich nach seinem Tode aus
führen soll für den Fall freue ich mich daß ich ihm
versprochen seinen so dringenden Wunsch zu erfüllen denn
wer weiß ob dies Versprechen ihm nicht gar in den letz
ten Tagen zur Beruhigung gereicht

Charlotte sann noch eine Weile über jene Unterredung
nach dann aber ihre Augen wieder auf ihren todten On
kel heftend sagte sie leise ihre lebenswarme Hand auf
seine eisige Rechte legend

,Onkel mein lieber guter Onkel wenn Du mir ein
Zeichen eine Andeutung hinterlassen welchen Wunsch Du
noch gehegt so verspreche ich Dir nochmals ihn zu er
füllen denn ich weiß aus Deinem eigenen Munde daß
die Erfüllung mir möglich ist

Eine Weile noch blieb sie in dem stillen Raum dann
nahm sie Abschied sür s Leben von dem lieben todten
Greis küßte seine kalte Stirn und Hand deckte wiederum
das weiße Leichentuch über ihn und verließ langsamen
Schrittes das Zimmer An der Thür blickte sie sich noch
einmal um öffnete dann diese und trat durch das Arbeits
zimmer auf den Hausflur Hier traf sie den Obersten
der sie vielleicht erwartet hatte und sie zu seiner Frau
und Nichte in ein größeres allgemeines Wohnzimmer führte
Fräulein Reichenbach war nicht zugegen die Haushaltung
und die augenblicklich erforderlichen traurigen Pflichten
nahmen sie in Anspruch doch schickte sie ihr einige Er
frischungen von denen sie jedoch nur ihretwegen während
der folgenden oft stockenden Unterhaltung genoß in der
die Oberstin und Fräulein Cornelia Keller den kaltsörmi

Kleine Mittheilungen
Eine schwache jugendliche Mädchengestalt mit einnehmenden

Zügen saß am 23 d M in Budapest der furchtbarsten Ver
brechen des Mordes und des Raubes beschuldigt aus der
Anklagebank Es erscheint fast unglaublich daß ein so zartes
fast schüchternes Wesen eine solche bestialische That begehen
konnte wie sie die Anklage ihr zur Last legt Der Sachverhalt
ist in Kürze folgender Am 21 Dezember vorigen Jahres
wurde die auf dem Dachboden des Hauses Nr 44 in der gro
ßen Johannesgasse wohnhafte Milchmeierin Therefe Kallai ge
borene Bendik von den Hausbewohnern todt aufgefunden Die
an der Leiche wahrgenommenen Kontusionen ließen mit Gewiß
heit darauf schließen daß die Kallai einem Verbrechen zum
Opfer gefallen war Als Thäterin wurde die in derselben Gasse
wohnhafte Dienstmagd Marie Potz ermittelt In der That
legte die Potz in der Untersuchung ein umfassendes Geständniß
ab Nachdem die Anklage verlesen worden die auf Verbrechen
des Mordes und des Raubes lautete begann das Verhör
Präsident Ist es wahr daß in Folge Ihrer gewaltsamen That
die Kallai ihr Leben eingebüßt hat Aimekl Ja ich habe
sie erdrosselt Präsident Haben Sie Werthsachen vsn ihr
weggetragen Angekl Vierzehn Gulden und Ohrringe
Präsident Geben Sie umständlich an wieso Sie dazu gekom
men die Kallai umzubringen Angekl Meine Mutter
schrieb mir sie werde in einigen Tagen in die Hauptstadt kom
men um mich und ineine Geschwister zu besuchen Ich wollte
mich vor niemer Mutter nicht in dem ärmlichen Zustande in
welchem ich war zeigen Präsident Also was dachten Sie
damals Angekl heftig weinend Ich dqchte daran daß
ich von der Milchmeierin Kallai von der ich schon einmal ver
geblich Geld verlangt hatte mir fünf Guldeu ausleihen werde
Sollte sie mir sie nicht leihen wollen dann so dachte ich
mir dann werde ich sie Präsident Setzen Sie nur
fort Angekl Dann werde ich sie erwürgen und ihr Geld
zu mir nehmen Bewegung Die Kallai sagte sie könne mir
nichts geben da ihr Mehrere Geld schulden Ich warf mich
auf die Kallai die einen Leuchter in der Hand hielt um das
Feuer im Ofen anzuzünden Sie fiel um und mit ihr der Ofen
Es entstand ein großer Ra ichqualm Ich schleppte die Kallai
die um Hülfe rufen wollte in die Küche hinaus steckte ihr ein
Kopftuch iu den Mund damit sie nicht schreien könne und blieb
bei ihr bis sie todt war Bewegung Sie wollte mit den
Füßen strampeln um Lärm zu machen ich hielt ihr jedoch die
Füße fest indem ich mich auf sie legte Während dieser Er
zählung der Angeklagten ist das laute Schluchzen der nächsten
Angehörigen der Ermordeten vernehmbar Präsident Was
thaten sie nach verübter That Angekl Ich löste meinen
verpfändeten Koffer aus in demselben waren vier Gulden die
ich meinem Quartiergeber Spitzer auf dessen Verlangen gab
da ich demselben ohnedies das Quartiergeid schuldete Am
nächsten Morgen kaufte ich zwei Kerzen und ging in die Kirche
wo ich die Kerzen anzündete und für das Seelenheil der Kallai
betete Bewegung im Auditorium Nach 10 Uhr Nachts ver
kündete der Präsident das Urtheil demgemäß Marie Pötz zu
lebenslänglichem Zuchthaus verurtheilt wurde

sDie Kirschenzeit ist da, und da scheint es uns ge

gen Ton beibehielten Charlotte blieb kaum eine halbe
Stunde sie sühlte sich freind und überflüssig in dem
Hunie in dem sie noch vor kurzer Zeit als besonderer
Liebling des Onkels sich bewegt und verabschiedete sich
in wenigen Worten von der Oberstin und ihrer Nichte
ohne daß Erstere den Versuch machte sie noch zurückzu
halten Der Oberst wagte dies nicht zu thun da er in
ihren Zügen eine große Aufregung gewahrte und der
Meinung war sie wünschte zu ihrer Großmutter zurück
zukehren Er geleitete sie auf den Flur hinaus und
während sie Fräulein Amalie aufsuchte befahl der Oberst
das Anspannen des Wagens der sie gebracht Erstere
war in ihrem Zimmer beschäftigt und überrascht Char
lotte schon zum Aufbruch gerüstet zu sehen fragte sie

Wie Kind Willst Du nicht zum Essen bei uns
bleiben In einer Stunde ist alles fertig und zu Hause
kommst Du doch zu spät

Ich danke Ihnen Tante Amalie entgegnete Char
lotte welcher in der traurigen Erregung die Sprache sast
versagte ich will heute nicht stören

Stören wiederholte Fräulein Amalie mit einem
forschenden Blick auf das bleiche so schöne Gesicht Du
hast doch sonst nicht gestört und bist hier immer zu Hause
gewesen

Aber wie Du willst doch wirst Du gewiß am Beerdi
guugstage kommen

Wann wird die Beerdigung stattfinden fragte Char
lotte mit unsicherer Stimme

Es ist noch unbestimmt wir erwarten noch ein Tele
gramm von Alexander Sobald ich es weiß werde ich
Dir einen Boten schicken

Leben Sie wohl Tante Amalie sagte Charlotte ihr
die Hand reichend

Adieu mein Kind entgegnete diese die kalte Rechte
fassend laß mich nicht zu lange auf Dich warten

Charlotte eilte aus dem Zimmer und vor die Hausthür
wo sie den Obersten uud den Inspektor Lange erblickte
Dieser der sie seit ihrer Kindheit gekannt sprach voll
Bewegung über den Verlust der so unerwartet Alle be
troffen dann fuhr der Wagen vor nach kurzem Abschied
von den beiden Männern stieg sie ein und kaum hatte
sich der Schlag hinter ihr geschlossen als sie ihren
Thränen freien Lauf ließ Als sie die Landstraße erreicht
sah sie sich noch einmal nach dem Wohnhause um es
lag au dem herrlichen Maitag mit seinen verhangenen
Fenstern so still und verödet da als trauere es um den
Heimgegangenen Besitzer der seinen vielen Untergebenen
der beste sorgendste Herr gewesen und jetzt starr uud kalt
auf dem Ruhebette lag um ihn wenigen Tagen an der
Seite seiner ihm vorangegangenen Gattin beigesetzt zu
werden Es war ihr fast als habe sie das Haus zum
letzten Male betreten von dem die nächsten Verwandten
ihres Onkels nun Besitzer sein würden und mit einen
schweren Seufzer wandte sie sich ab und fuhr auf der
wenig belebten Landstraße dahin Kaum hatte Char
lotte sie verlassen als Fräulein Reichenbach sich in das
Zimmer begcb wo sie ihre Schwägerin und deren Nichte
wußte und auch ihren Bruder mit merklich umdüstertem

boten auf eine Unsitte hinzuweisen welcher nicht nur Kinder
sondern auch häufig Erwachsene huldigen Wir meinen das
Verschlucken der Kirschkerne In einer auswärtigen Zeituug
finden wir den ersten Todesfall der in diesem Jahre auf jene
Unsitte zurückzuführen ist Aus Freiburg wird nämlich ge
schrieben Dieser Tage starb dahier ein vierzehnjähriger Knabe
das junge Leben fiel dem unvorsichtigen Verschlucken von Kir
schensteinen zum Opfer Der Knabe erkranke nachdem er einige
Tage zuvor Kirschen mitsammt den Steinen gegessen hatte am
5 d M unter den heftigsten Schmerzen an einer Unterleibs
entzündung an welcher er am 10 d M unter den Erscheinun
gen einer Durchbohrung der Darmwandung erlag Die Lei
chenöffnung ergab in dem wurmförmigen Fortsatze des Blind
darms lag tief eingedrungen ein Kirschenstein und dicht da
ben war in der Wand dieses sehr engen Darmfortsatzes eine
kleine runde Oeffnung Die Darmwand war an dieser Stelle
durch den Druck des Kirschensteines brandig geworden uud in
Folge davon durchgebrochen worden was die Unterleibsentzün
dung und den tödtlichen Ausgang derselben verursachte Möge
dieser Fall Allen die in leichtsinniger Weise beim Kirchenessen
die Steine verschlucken zur Warnung dienen

lV or Dieben kann man sich schützen, nicht aber vor
Verleumdern Diesen Ausspruch that der Vorsitzende der 100
Abtheilung des Berliner Schöffengerichts Amtsrichter Henry
zur Begründung des gegen den der Verleumdung für schuldig
erachteten Angeklagten angewendeten hohen Strafmaßes Der
Letztere hatte sich verschiedenen Personen gegenüber mit der
ihm von der Ehefrau eines Anderen erwiesenen Gunst gebrü
stet und wurde uun von dem in seiner Ehre und in seinem
häuslichen Frieden so schwer gekränkten Ehemann strafrechtlich
zur Verantwortung gezogen Aus der unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit stattgehabten Beweisaufnahme hat der Gerichts
hof die Ueberzeugung gewonnen daß die verbreitete Thatsache
völlig erfunden ist und hat deshalb den Angeklagten wegen
verleumderischer Beleidigung in drei Fällen zu einer Gesammt
strafe von sechs Monaren Gefängniß verurtheilt

Ehescheidungen in Amerika Zu St Louis Mis
souri wurden kürzlich 60 Ehepaare an einem Tage geschieden
wobei sich ergab daß die Lösung der Ehe unter Deutschen
größtentheils wegen Verlassens des gemeinsamen Haushaltes
seitens des einen Theiles erfolgte während unter den Jrländern
Unverträglichkeit d h ewiger Zank und Streit resp Prügelei
der Grund zur Einreichung der Ehescheidungsklagen gewesen

war Mie jungen Damen in Neu Kaledonienj und in
den in der Nähe liegenden Inseln gehen in patriarchalischer
Einfachheit nach den Brunnen und Quellen um Wasser zu
schöpfen Hat ein Jüngling eine derselben gesehen und findet
eine Zuneigung zu ihr so versteckt er sich in ein Gebüsch oder
hinter einen Felsen naht nun das Mädchen mit ihrem Kruge uud
bückt sich um Wasser zu schöpfen so benutzt der Freier diese wehrlose
Stellung stürzt auf sie los und versetzt ihr einen Stoß daß
sie ins Wasser fällt dann zieht er sie bei den Haaren heraus
schleppt sie zuweilen verwundet und blutend in feine Hütte
und aus diese Weise wird sie seine Frau

Gesicht traf Gewohnt der etwas unmaßenden Schwäge
rin die eine Generalstochter gewesen stets die Stange zu
halten sagte sie in unverkennbar erregtem Tone

Was ist es mit Charlotte gewesen
Mit Charlotte fragte ruhig die Oberstin
Ich habe mich gewundert daß sie so schnell wieder

fortgefahren ist und sich durchaus nicht zum Bleiben be
wegen lassen wollte

Sie fühlt wohl daß nach dem Tode ihre Onkels sich
für sie in Charlottenthal manches ändern wird entgeg
nete kalt die Schwägerin und sie hier nicht mehr so
heimisch wie sonst ist

Aber liebe Frau unterbrach der Oberst seine
Gattin in fast unwilligem Ton

Das ist doch sehr natürlich Onkel sprach auch die
durch ihre Tante stets vorgezogene und verwöhnte Cornelia
Keller Fräulein Buchholz wird sicherlich nicht erwarten
wie sonst hier aufgenommen zu werden da sie weder mit
Dir noch mit uns verwandt ist

Fortsetzung folgt

Aus der Stab und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangabe gestattet
Se Exzellenz der kommandirende General Graf

von Blumenthal traf gestern Mittag von Erfurt
nebst persönlichem Adjutanten hier ein und nahm im
Hotel Stadt Hamburg das Mittagsmahl ein
Mit dem 3,10 Uhr Zuge Nachmittags reiste der General
nach Halberstadt weiter

Der bisherige Verwalter derHilfsprediger
ftelle der Glaucha scheu Gemeinde, Herr Kandidat
Graß ist nach bestandenem zweiten theologischen Examen
am 23 d Mts in Magdeburg ordinirt und vereidigt
worden Seine definitive Bestallung als Hülfsprediger
durch die kirchlichen Gemeindeorgane und seine dem
nächstige Einsührnng in sein hiesiges Amt wird in Kürze
erfolgen

Die städtische Straßenbahn Kommissionj
hat sich in einer vorgestern abgehaltenen Sitzung eingehend
mit der projektirtenErweiterung des Straßenbahn
betriebes in hiesiger Stadt beschäftigt Dem Verneh
men nach sind die Kommissionsmitglieder übereingekommen
der Stadtverordneten Versammlung die Genehmigung zur
Ausführung nachstehender Linie zu empfehlen Südsriedhof
Merfeburgerftraße Leipziger Platz Magdeburgerstraße
Stein thor große Steinstraße Neunhäuser Brüderstraße
Marktplatz Schmeerstraße Franckenplatz Steinweg bis an
die Linden und Thorstraße Hierzu ist erläuternd zu be
merken daß der Unternehmer des Betriebes verpflichtet
sein soll binnen 3 Jahren nach Eröffnung des Betriebes
die Fortsetzung vom Steinweg durch die Thorstraße nach
dem Böllberger Weg und nach weiteren 3 Jahren die
Linie durch die Liudenstraße bis zum Leipziger Platz ein
zurichten andererseits aber dem Unternehmer das Recht
eingeräumt wird innerhalb 5 Jahren die Linie Merse
burgerstraße Magdeburgerstraße vom Steinthor ab durch
die Wuchererstraße und Bernburgerstraße in der Richtung
nach Wittekind resp Trorha fortzusetzen Wenn das obige
Projekt zur Ausführung gelangt so würden dann drei
neue Linien entstehen nämlich 1 Linie Mersebnrger
straße Südfriedhof Magdeburger Wuchererstraße Witte
kind Trotha 2 Linie Steinthor gr Steinstraße Neun
Häuser Brüverstraße Markt Schmeerstraße Rannischestraße
Frankenplatz Steinweg Linden u Thorstraßenecke 3 Linie
Leipzigerplatz Landwehrstraße Lindenstraße Thorstraße
Böllbergerweg Ochsenstall

In der Sitzung des Bürgervereins für städt
Interessen kam zunächst die in der letzten Stadtver
ordnetenversammlung eingehend diskntirte Fensterange
legenheit der Charlottensiraßenschule zur nochmaligen aus
führlichen Besprechung resp Darlegung Vermißt wurde
an dem von den Stadtverordneten einmüthig gefaßten Be
schlusse daß nicht ausgesprochen worden sei 1 Nach
Ausführung der dem betreffenden Glasermeister aufge
gebenen Reparatur bez Ergänzungsarbeiten ist die Ver
sammlung davon in Kenntniß zu setzen daß die Repara
turen auch wirklich richtig ausgeführt worden sind 2
der quäst Glasermeister möge in der Folge von allen
Bewerbungen um Magistratsarbeiteu ausgeschlossen wer
den Im Uebrigen wurde noch gesagt daß einer oder
der andere der Herren Stadtverordneten einen dahingehen
den Antrag zu stellen gedenkt Da der in Frage kom
mende Glasermeister auch für die Taubenstraßen sowie
ür die höhere Töchterschule einen erheblichen Theil der
Glaserarbeiten geliefert hat erscheint es nach den gemachten
Erfahrungen geboten auch in diesen beiden Schulen nach
träglich Untersuchung anzustellen ob die bei der diesbe
züglichen Wettbewerbung gestellten Bedingungen ersüllt
worden sind Hierauf wurde eine den Bebauungsplan
der Stadt betreffende als hochwichtig gekennzeichnete
Angelegenheit zur Sprache gebracht Im Osten der Stadt
besitzt der Alwiner Verein das Muthungsrecht welches
sich auf die Felder von der alten Leipziger Chaussee im
Süden bis zur holländischen Windmühle im Norden er
streckt Große zu Bruche gegangene zwischen dem Bruck
dorser Wege und der Delitzscherstraße befindliche Acker
flächen weisen auf die unter der Erde ausgeführte Minir
arbeit hin So angenehm es nun auch sein mag in
nächster Nähe der Stadt eine Bezugsquelle guten Brenn
materials zu besitzen so ist es doch andererseits schmerz
lich zu bedauern daß durch diesen Kohlenabbau die Be
bauung des Ostens unserer Stadt aus lange Jahre hinaus
zur Unmöglichkeit gemacht wird Da man bei dem zwi



rege Interesse des Publikums rechtsertigt die Erwartung
daß auch unsere Stadt einst die Heimstätte eines tadel
losen Pferdesports werden wird Die darauf gerichteten
Bestrebungen des Herrn Schreiber verdienen wohl die
thatkräftigste Unterstützung Nachstehend registriren wir
den Verlans der einzelnen Rennen

I Eröfsnnngs Flachrennen Distanz2400Meter
2 mal die Bahn Von 13 angemeldeten liefen 8 Pferde
Es erhielten den ersten Preis kompletten Rennsattel
Herrn Pescheck s Miß Booth dunkelbraune Stute ge
ritten vom Besitzer den zweiten Preis einen Majolika
Vierhumpen Herrn Levin s Jenny Fuchsstnte geritten
vom Besitzer und den dritten Preis elegante Weckuhr
Herrn Schreiber s Eleonore braune Stute geritten
vom Besitzer

II Trab Rennen Distanze 2400 Meter 2 mal
die Bahn Von 12 angemeldeten liefen 7 Pferde Es
erhielten den ersten Preis eleganten Nußbaum Eigarren
schrank Herrn Rohkrämers Victoria Rappstute im
Schritt dnrchs Ziel gehend geritten vom Besitzer den
zweiten Preis geflochtene Candare Herrn Lutze s Aly
Rappwallach geritten vonHerrn Mende und den dritten
Preis ein Barometer Herrn Güssefeld s Emir brauner
Wallach geritten vom Besitzer

III Hürven Rennen Distance 2400 Meter 2 Mal
die Bahn Von 9 angemeldeten liefen 6 Pferde Es er
hielten den ersten Preis Ehrenpreis des Halleschen Reiter
Vereins eine hochelegante Cuivre Poli Konsol Uhr Herrn
Lücke s Vixen braune Stute geritten vom Besitzer den
zweiten Preis eleganten Reisekoffer Herrn Thiene
mann s Blondine Fuchsstute geritten von Herrn War
nicke und den dritten Preis Herrn Schreiber s Jack
dunkelbrauner Wallach geritten vonHerrn Schreiber jun
Nach dem Passiren der zweiten Hürde versuchte Herrn
Schreiber s braune Stute Sissy auszubrechen und stürzte
hierbei mit ihrem Reiter Herrn Ri Vera in Letzterer erlitt
keinen Schaden das Thier brach jedoch das linke Bein
und mußte iu Folge dessen getödtet werden

IV Lokales Flach Rennen Distance 2400Meter
2 Mal die Bahn Von 11 angemeldeten liefen 7 Pferde
Den ersten Preis kompleten englischen Sattel erhielt
Herrn Schreiber s Eleonore hellbraune Stute geritten
von Herrn Heine den zweiten Preis Cuivre Poli Kassette
Herrn Mertig s Orpheus Fuchswallach geritten von
Herrn Ermisch und den dritten Preis Fernrohr Herrn
Schreiber s Venus dunkelbraune Stute geritten von
Herrn Schreiber juu

V Fahrschul Rennen Distance 1800 Meter 1
Mal die Bahn Es liefen die angemeldeten 8 Pferde mit
4 Reitern Es erhielten den ersten Preis Krystall Bowle
mit Eiskühler Riverain mit Herrn Schreiber s Jllo
Dunkelfnchswallach und Herrn Schreiber s Olga hell
braune Stute und den zweiten Preis Reiseperfpektiv
Herr Schreiber jun mit Herrn Schreiber S Jack
dunkelbrauner Wallach und Herrn Hampke s Blauka
Schimmelstute

VI Verkaufs Hürdeu Reunen Distance 2400
Meter 2 Mal die Bahn Von 8 angemeldeten liefen 4
Pferde Den ersten Preis engl Pferdedecke Herrn
Lücke s Vixen braune Stute geritten vom Besitzer und
den zweiten Preis elegante Fahrpeitsche Herrn Rost s
PicaS Fuchswallach geritten vom Besitzer Der Sieger
blieb unverkauft

VII Trost Rennen für alle im Flach und
Hinderniß Rennen geschlagenen Pserde Distance
1800 Meter 1 /z Mal die Bahn 4 Pferde liefen Es
erhielten den ersten Preis ein Korb Champagner Herrn
Meinhard s brauner Wallach geritten vom Besitzer den
zweiten Preis Rauchservice Herrn Schreiber s Olga
Dunkelfuchswallach geritten von Herrn Güstefeld und
den dritten Preis Reitpeitsche und Sporen Herrn Roh
krämc r s Schimmelstute Elsa geritten vom Besitzer

Erwähnt sei noch daß als Preisrichter die Herren
Fabrikbesitzer Hnth Wörmlitz Lieutenant Hirsch Roitzsch
Ziegeleibesitzer Lösche Halle als Bahnordner die Herren
Brauereibesitzer Schulze Fabrikbesitzer Fritsch Halle
Kaufmann Beeck Halle als Renn Kassirer Herr Hos
optikus Trothe Halle als Gewinn Depot Verwalter
Herr Adolph Politz Halle und als Starter Herr
Universitäts Reitlehrer und Stallmeister Ed Schreiber
Halle thätig waren

sZur Verpachtung der Restauration des
neuen Stadttheaters, sür welche am Sonnabend
Nachmittag die Frist zum Einreichen von Offerten ablief
haben mehrere hiesige angesehene Restaurateure beim
Magistrat Gebote eingereicht deren Höhe zwischen L000
und 9000 Mark schwankt Zu bemerken ist daß in dem
Miethspreis die Lieferung der elektrischen Beleuchtung für
die RestaurationSräume eingeschlossen ist

sJn eine gefahrvolle Situation gerieth am
Sonnabend Abend der Gerber Hahn von hier Derselbe
befand sich auf einem Trockenboden des Grundstückes
Fischerplan Nr 2 als unter seinen Füßen plötzlich
ein Brett nachgab und zerbrach H wollte sich indem
er in den unteren Raum hinab stürzte an einem Balken
sestklammen griff aber unglücklicher Weise in einem daran
angebrachten eisernen Haken der sich ihm tief in das
Fleisch der linken Hand eingrub So hing der Urglück
liche an dem Haken eine Zeit lang in freier Luft bis auf
seinen Hülferuf mehrere Kollegen herbeigeeilt waren und
ihn aus seiner schrecklichen Lage befreiten Der nicht un
erheblich verletzte Mann war genöthigt ärztliche Hülfe in
Anspruch zu nehmen

sGrabschänder Am Sonnabend wurden zwei
hiesige Frauen dabei ertappt als sie von Gräbern auf
dem Friedhofe eine größere Parthie Rosen entwendeten
Anzeige von dem Vorfalle dürfte bereits erstattet sein

sSchlägerei Der Maurer L von hier gerieth
g est ern Morgen in einem hiesigen Gartenlokale mit Je
mand in Streit in dessen weiteren Verlaus er von diesem
mit einem Steine aus den Kopf geschlagen wurde Der
Betreffende erlitt dadurch eine nicht unbedeutende Ver
letzung

sPolizeiiiachrichten Die am Sonnabend als
gestohlen angezeigte Damenuhr hat die Diebin aus ge
schicktem Wege sauber in Papier gewickelt durch ein offe
nes Fenster der im Erdgeschoß belegenen Wohnung ihrer
rechtmäßigen Besitzerin wieder zugestellt Am Sonn
abend Nachmittag entwendete ein 12jähriger Junge aus
Giebichenstein aus der Ladenthür eines Geschäftes in der
Leipzigerstraße 5 Paar Pantoffeln welche er später zum
Verkaus anbot wobei er abgefaßt wnrde Gestern
Abend wurde einem Tifchlergesellen im Rosenthal der
sich in der Kegelbahn von einem kleinen Rausch erholen
wollte seine silberne Cylinderuhr entwendet

sAus Giebichenstein Nachdem sich die königliche
Regierung mit der Beibehaltung des alten Tarifs bezüg
lich der Cröllwitzer Schiffbrücke bis Ausgangs des Jahres
1888 einverstanden erklärt hat ist von der Gemeinde
Cröllwitz das gegenwärtige am 1 k MtS ablaufende
Pachtverhältniß bis zn vorgedachtem Zeitpunkte allerdings
unter Erhöhuug des jährliche Pachtgeldbetrages auf
11,000 Mk prolougirt worden Der gegenwärtige Pächter
ist bekanntlich Herr Gemeindevorsteher Winter Am 5
k Mts Vormittags 10 Uhr findet im Gasthos zum
Mohr zu Giebichenstein die Neuwahl von 2 Vertretern
aus dem VI Bezirke des Wahlverbandes der Landge
meinden Giebichenstein und Trotha statt nachdem die
vorige Wahl sür ungültig erklärt worden ist

Interims StadttlMer
Gastspiel des Berliner Residenz Ensemble

Schluß Vorstellung
Gestern Abend gegen 11 Uhr ist im Interims Stadt

Theater der Vorhang zum letzten Ma e gefallen und
abgeschlossen ist hiermit sür unsere Stadt ein Interregnum

auf den Brettern welche die Welt bedeuten welches
wir aus hundert Gründen einer Kritik nicht unterziehen
wollen an dessen Ende wir vielmehr nur den einen Wunsch
setzen daß der nenerstandene Knnsttempel auf
der alten Promenade ein Verhältniß zum The
ater herstellen möge welches der Bedeutung
der Stadt Halle entspricht und dessen Voraus
setzung unsere städtischen Behörden allein zum
Baue eines solchen Hauses bestimmen konnte

Dem Berliner Ensemble unter Direktion von Felix
Lüp schütz war es nach einem fast einmsnatlichen Gast
spiele vorbehalten im Jnterims Stadt Theater auch
das jletzte Wort zu sprechen und wie diese vortreffliche
Künstlcrschaar gestern Abend in den beiden Stücken Die
Eine weint die Andere lacht und Tilli noch einmal
ihre ganze Liebenswürdigkeit znsammensaßte da trat bei
Reserenten und wahrscheinlich hat die kleine Schaar
der treuen Theaterbesucher eine ähnliche Empfindung
gehabt neben die Stimmung des Zum Letztenmale
eine etwas herbe Reflexion über das kunstsinnige Publi
kum unserer Stadt welches sich solchen Leistungen gegen
über doch nicht so matthcrzig hätte zeigen wllen Der
außerordentliche Beisall welcher den Künstlern gestern
Abend gespendet wurde wird denselben wenigstens bewiesen
haben daß sich zwischen ihnen und den Theaterbesuchern
die besten Beziehungen herausgebildet haben und sie können
überzeugt sein daß sie sich in Halle die sreundlichsten
Erinnerungen gesichert haben Ob die Neugestaltung
unserer Theaterverhältnisse die Möglichkeit eines derartigen
Gastspiel Ensembles noch offen läßt vermögen wir nicht
zu beurtheilen sollte dies aber der Fall sein und es
kehrte Herr Felix Lüp schütz mit den Seinen wieder so
dürfte er in Halle der besten Ausnahme gewiß sein

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 25 Juni

Der Arbeiter Joseph Franz aus Frankleben hatte sich wegen
Widerstands gegen die Staatsgewalt und Sachbeschädigung zu
verantworten Franz zeichnete sich bei einer Sonntag den 9
Mai im Gasthause zu Frankleben zwischen Bahnarbeitern aus
gebrochenen Schlägerei in der Art aus daß er vom Wirth aus
dem Lokal verwiesen werden muhte er kehrte aber wieder zu
rück und sah sich deßhalb der Wirth genöthigt den in einem
Nebenzimmer befindlichen Gensdarmen zu veranlassen den Franz
zum Entfernen aufzufordern Dieser suchte Jenen zurückzu
drängen daher ihn derselbe zum Ämtsvorsteher und in s Ge
fängniß brachte Bei dem Transport zeigte sich Franz wider
spenstig so daß die Heranziehung von Hülfe erforderlich wurde
worauf ihn verschiedene polmfche Arbeiter zu befreien versuchten
Im Amtsgefängniß endlich eingeschlossen trat Franz mit solcher
Gewalt gegen tue Zellenthür daß dieselbe aus den Angeln ging
Als er m t einer Kette geschlossen war ivußte er sich derselben
dadurch zu entledigen daß er das Schloß imt den Zähnen zer
störte Ein Arbeiter Martzack welcher Franz Hütte geleistet
hatte und deßhalb auch arretirt war verhielt sich Anfangs in
seiner Zelle ruhig öffnete dann aber mit Gewalt seine Zellen
thür drang in Franz S Zelle ein und eniledigte ihn seiner Fes
seln Nachdem sie die Hausthür erbrochen hatten entwichen
Beide Franz wurde wieder ergriffen während M entkam
Auf Antrag der Staatsanwaltschaft erkannte das Gericht auf
4 Monate Gefängniß

Der wegen Patentverletzung bereits im März v I mit 1000
Mt Geldstrafe belegte Maschinenfabrikant Carl Richard De
genkolbe von hier hatte im Jahre 1884 in mehreren Fällen
entgegen den Bestimmungen des Patent Gesetzes vom 25 Mai
1877 eine Erfindung in Benutzung genommen indem er ohne
Erlaubniß der Firma Herbst K Co den von derselben erfun
denen und patentirten Druckhebel an Teigtheilmaschiuen ge
werbsmäßig herstellte und diese Maschinen in den Handel
brachte Die Staatsanwaltschaft beantragte Bestrafung mit
100 Mk event 20 Tagen Gefängniß und Publikatwnsbefugniß
Das Gericht erkannte auf 100 Mk Geldstrafe im Unvermögens
falle je 1 Tag Gefängniß für 15 Mk und Publikatwnsbefugniß

Provinz und Nachbarstaaten
Käthen 28 Juni In dem Etablissement Osterkothen

aben sich gestern der hiesige und eine Anzahl auswärtiger
weigvereine des Deutschen Privatbeamten Vereins ein Rendez

vous Vertreten waren auger Köthen die Städte Halle Dessau
Bernburg Stabfurt und Kalbe a S Am Nachmittage fand
in dem schattigen Garten des Etablissemems ein Concert der
Stadtmusikkapelle statt dem ein geselliger Abend in dem ge
räumigen Saalbau folgte Die zahlreich erschienenen Gäste
wurden hier mehrere Stunden lang durch den abwechselnden
Vortrag vsn gediegenen musikalischen Gesangs und komischen
Piecen aus das Angenehmste unterhalten Es sollen in jedem
Jahre zwei solcher zwanglosen Vereinigungen eine im Sommer
und eine ini Winter stattfinden

isfionsfest Gestern Nachmittag 2 Uhr sand im Busche
bei Rothenschirmbach das alljährlich wiederkehrende Missions
f st vor zahlreichem Publikum statt worunter wir auch den
Mfsionsverein der Studirei den hiesiger Universilät bemerkten
Herr Pastor Dr Warneck hielt die Festpredigt

lEin Gerücht, Vor Kurzem theilte man dem L T
ans Nossen mit daß daselbst das Gerücht gehe ein früher in
Burkhardtswalde ansässiger später heruntergekommener Guts
besitzer habe vor Kurzem vor seinem Tode im Krankenhause
zu Cölln sein Gewissen durch das Geständniß einer Mordthat
erleichtert Wie nun von best informirter Seite mitgetheilt
wird reruht das Gerücht auf Erfindung und hat nicht einen
Schein der Wahrheit sür sich Man kann sich näm ich in
Burkhardtswalde eines daselbst früher ansässigen dann aber
heruntergekommenen Gutsbesitzers nicht entsinnen und ferner
ist überhaupt im Krankenhause zu Cölln weder früher noch
in letzter Zeit ein Gutsbesitzer aus Burkhardtswalde ver
storben

sAnf dem Erfurter Güterbahnhof hat gestern
Nachmittag ein schwerer Zusammenstoß zwischen einem Güter
zuge und neu ragirenden Wagen welche über ihr Ziel hinaus
liefen und auf das sudliche Hauptgeleis geriethen stattgefun
den Es wurden dabei mehrere Waggons vollständig unige
küopt und tiek in die Erde eingebohrt andere gänzlich zer
trümmert Bei dem Entgleisen der Wagen ward auch ein in
einem anderen Güterzuge befindlicher Personenwagen stark be
schädigt Das Ganze zeigte ein Bild der größten Verwüstung
deren Spuren nicht so schnell zu beseitigen le dürften Glück
licherweise ist kein Mensch bei dieser Katastrophe zu Schaden ge
kommen

lHoch Wasser Die Elbe bei Wittenberg hat in der
Nacht zum Sonntag mit 13 Fuß g Zoll ihren höchsten Stand
erreicht und ist Sonning Nachmittag langsam gefallen Durch
Ueberschwemmung ist auf den Wiesen viel Hen verloren ge
gangen

jDie Svukgeschichte des Schlosses Rochsburg ist nun
endlich vollstädig aufgeklärt Am 22 Juni saß der Spuk in
Gestalt einer Handschuhnähteriu Namens Laura Hölzl z Z
in Burgstedt wohnhaft auf der Anklagebank zu Peuig ange
klagt des Hausfriedensbruchs und wurde zu einer Geldstrafe
von 15 Mark und zur Tragung der Kosten verurtheilt

kaum glaublich Im Dorfe Schwarzbach bei Eis
feld verabreichte man dieser Tage einer 72jährigen Frau eiuen
Liter Scbnaps den dieselbe auch austrank Die Folge davon
war der augenblickliche Tod der Frau

fD er verstorbene Otto Gruson ist wie man der
T T ichreibt nicht mit seinem Bruder Hermann dem Be

sitzer der großen Eisenwerke in Magdeburg Buckau zu ver
wechseln Letzterer lebt noch und ist rüstig nnd wohlauf

sDie Universität Göttingen wird demnächst ein kö
nigliches Institut für Hygieine erhalten und ist zum Leiter Hr
Professor Pflügge der bislang ein derartiges Privatinstitut
leitet ausersehen der dann eine ordentliche Professur erhalten
würde

Exemplarische Strafe Der Arbeiter Köhler aus
Kirchhain welcher au der Dobrilugk Kirchhainer Straße 50
junge Kirschbäume abbrach und bei diesem Frevel betroffen
wnrde ist vom Schöffengericht zu Kirchhain zu 9 Monaten
Geiängniß und 1 Jahr Ehrenverlust verurtheilt worden

Handel und Verkehr
Dem Vernehmen nach gewährt die Cröllwitzer Aktien

Papierfabrik zuCröllwitz ihren Aktionären proGeschäfts
jahr 1885,d6 eine Dividende von 15 Prozent

Halle Soran Gu bener Bahn Bekanntlich hatte Herr
Bankier Arnhold Dresden noch auf Zahlung rückständiger
Coupons geklagt war aber vom Landgericht Halle mit der
Klage abgewiesen worden In Folge eingelegter Berufung
verhandelte am 26 d M das Oberlandesgericht Naumburg
a S in der Sache wies aber ebenfalls Kläger mit der Be
rufung ab Die Sache wird vor dem Reichsgericht zur Ent
scheidung kommen

Erfurt 26 Juni Die heutige Generalversammlung der
Nordhausen Erfurter Eisenbahngesellschaft beauftragte mit3353
gegen 1689 St die Gesellschaftsvorstände über den Verkauf
der Bahn mit dem Minister in Unterhandlung zu treten und
das Ergebniß einer neuen binnen 6 Monaten anzuberaumen
den Generalversammlung mitzutheilen Im Uebrigen wurde
Techarge ertheilt und die Vertheilung einer Dividende von
4 pCt für die Stammprioritäten beschlossen Anwesend waren
33 Aktionäre mit 5220 Stimmen

Aachen 26 Juni Die Generalversammlung der Aktionäre
der Aacheu Jülicher Eisenbahn Gesellschaft genehmigte die Ver
wendung des Mk 396 429 12 betragenden Reingewinnes nach
den Anträgen des Aussichtsrathes darunter die Vertheilung
einer Dividende von 6 pCt und die Verwendung von 18,000
Mark zur Amortisirung von Prioritätsobligationen

Oberschlesische Eisenbahn 4 pCt Prioritäten
von 1874 und 1880 Die nächste Ziehung findet Mitte Juli
statt Gegen den Coursverlust von ca 2V pCt bei der Aus
lassung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
von 5 Pf pro 100 Mk

Magdeburg 26 Juni Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 20,50 Kornzucker excl 88 Rendem 19,40 Nach
produkte excl 75 Rendem 17,10 Mk Ruhig Gem
Raffinade mit Faß 25,75 Mark gem Melis 1 mit Faß 24,25
Mark Unverändert

Nachtrag
Ein Dresdener Kaufmann der einem Handelsmann

in Schandau zwanzig Cigarrenspitzen mit unzüch
tigen Stereoskopen verkauft hatte wurde kürzlich
da er wegen gleichen Vergehens jschon früher mit dem
Strafgesetz in Konflikt gerathen war vom Amtsgericht
zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt während der Mitange
klagte Schandauer Handelsmann freigesprochen wurde da
man ihm nicht nachweisen konnte daß er die Spitzen
öffentlich ausgestellt oder zum Kause ausgeboten habe

Aus Brüssel wird der Voss Ztg telegraphirt
Der mit 750,000 Francs flüchtige des betrügerischen
Bankerotts verdächtige Pariser Bankier AndrS Goulard
wurde Hierselbst verhaftet

Aus Ober Italien werden starke Schneesälle in
den Bergen gemeldet



schen Bruckdorfer Weg und Delitzscherstraße liegende
Ackerkomplexe bezüglich des bergmänn Abbaues mit einer
vollendeten Thalsache zu rechnen hat so ist daran nichts
zu ändern wohl aber läßt sich wie der nach allen Seiten
hin genau informirte Referent ausführte die Gefahr ver
meiden daß auch die von der Delitzscher Straße aus
nördlich liegenden Felder noch abgebaut und somit die
Straßenanlagen c ebenfalls zur Unmöglichkeit gemacht
werden Das Einschlagen eines Schachtes um zu dem
dort 9 Meter mächtigen Kohlenselde zu gelangen ist schon
für den Herbst geplant und wenn bis dahin städtischer
feits ein annehmbarer Bebauungsplan nicht aufgestellt
worden ist so ist auch der Norden der Delitzscherstraße
und somit der ganze Osten von Halle auf lange Zeit
hinaus für die Stadt als Bauplatz verloren Alter an
dere von der Stadt such bereits jetzt erhobene Wider
spruch ist bei den Rechten welche die Muthung auf alt
preußischem Gebiete den Bergwerksbesitzern zusichert völlig
gegenstandslos Beiläufig bemerkt muß auf altpreußischem
Gebiet jeder Besitzer den bergmännischen Abbau seines
Feldes gestatten ohne dafür durch Kauf entschädigt zu
werden nur die Erhebung des Pachtschillings ist ihm ge
stattet und darf er wenn das Feld zu Bruche gegangen
ist eine Entschädigung sür den Ernteausfall Planiruug
des Feldstückes zc beanspruchen Dies würde auch im
Norden der Delitzscherstraße der Fall sein und dürsten da
durch daß 1 die Ackerpläne anf lange Zeit hin zu bau
lichen Zwecken nicht benutzt werden können und 2 die
Entschädigungen nur so bemessen werden daß der Acker
nur als fruchttragendes Feld nicht aber als hochwerthiger
Banplan angeschen wird die städt Interessen auf das
empfindlichste geschädigt werden Diese Schädigung würde
auch speziell den Stadtsäckel treffen denn der städtische
ca 130 Morgen umfassende Ackerplan Freiimfelde welcher
naturgemäß zum Stadtrayon gehört und deshalb inkor
porirt werden muß würde dann für lange Zeiten hinaus
nicht als Baustellenterrain gut und zum Nutze der Stadt
verwerthet werden können Im Süden der Stadt ist man
nach dieser Seite hin rasch vorgegangen Anch hier war
ein Muthungrecht erworben aber der aufgestellte Bebauungs

plan beschwor die Gefahr noch rechtzeitig Gesagt wurde
noch daß selbstverständlich der Alwiner Verein anch wenn
er durch den schleunigst aufzustellenden östlichen Bebauungs
plan verhindert werde nördlich von der Delitzscher Straße
einznschlagen von den Grundbesitzern entschädigt werden
müsse doch sei dieses Opfer nur ein kleiner Verlust gegen
die ungeheuere Schädigung welche denselben durch den in
Angriff genommenen bergmännischen Abbau erwachsen
würde Bei der nun folgenden Besprechung der Stadt
verordneten Vorlagen wurde gesagt daß der Theaterbau
vorläufig auf 1180000 Mark festgesetzt und bei verschic
denen Überschreitungen die kurz bemessene Bauzeit als
Grund dafür anzusehen sei Infolge des auf den 1 Ok
tober er festgesetzten Termins hätten verschiedene Arbeiten
welche längere Zeit erfordern gleich bestellt werden müssen
ohne daß man vorher darüber habe in Berathung eintre
ten können In Bezug auf die neu zu erbauenden Schu
len sür welche man bereits jetzt schon das Terrain zu
sichern gedenkt konnte mitgetheilt werden daß in der Halle
zwischen Olearius und Dreyhauptstraße eine Bürgerkna
ben und eine Bürgermädchenschule gebaut und vielleicht
schon in diesem Herbst mit der Fundamentirung begonnen
werden soll Eine andere Schule Volksschule soll später
an der Liebenauerstraße südlich von der Töpferei und eine
andere Volksschule zwischen Lessing und Schillerstraße ge
baut werden Die Frage ob das Hallcnterrain nicht zu
theuer sei wurde verneint Anfragen bei Besitzern von
Plätzen und Häusern haben dies zur Genüge dargethan
denn wenn es sich um städt Gebäude handelt pflegt man
ganz exorbitante Preise für Grund und Boden zu verlan
gen Außerdem dürfte gerade dadurch daß die Stadt selbst
mit der Bebauung der Halle vorgeht die Baulust ange
regt und der Werth der Bauplätze erhöht werden Jetzt
kostet dort der Quadratmeter 53 Mark Von den zahl
reichen auf der Tagesordnung der nächsten Stadtverord
netenversammlung stehenden Nachbewilligungen wurde ge
sagt daß die meisten derselben wahrscheinlich wohl nicht
genehmigt werden dürsten Die Sitzung welche dadurch
besonders interessant war daß bei Besprechung des östli
chen Bebauungsplanes das Interesse des Alwiner Vereins
einerseits und das Interesse der Stadt andererseits in zwei
Mitgliedern hervorragende Vertreter fand die in Muster
giltig sachlicher Weise die Angelegenheit zum Austrag
brachten war eine außergewöhnlich lange und wurde erst
kurz vor 12 Uhr geschlossen

Der evangelische Männer und Jünglings
verein feierte gestern sein 32 Stiftungsfest In der
Marktkirche fand Nachmittags 5 Uhr ein Gottesdienst
statt wobei die Predigt Herr Superintendent Vorberg
Schöneberg Berlin hielt Abends 8 Uhr schloß sich eine
öffentliche Nachseier an bei der die Herren Superintendent

Vorberg Domprediger Albertz und stnä tkool
Schmuck Ansprachen hielten Gesangsvorträge unter Mit
wirkung des Waisenhaus Posaunenchors trugen beson
ders zur Verherrlichung des Festes bei

Eine Anzahl Mitglieder des Halleschen
Schützenbundes bcgab sich am Sonnabend und
gestern Morgen nach Gera zur Theilnahme an dem dort
selbst stattfindenden Mitteldeutschen Bundesschießen Nach
richten von dort zufolge soll der Zufluß an Fremden ein
kolossaler gewesen sein Bekanntlich hat der hiesige
Schützenbund auch einen Preis eine silberne Schale

gestiftet Einer hierher gelangten Nachricht zufolge
erhielt gestern bei dem Konkurrenzschießen Herr Th Ehr
hardt von hier den 4 Becher

Der hiesige Krieger Begräbniß Verein
feierte gestern in Freyberg s Garten in gewohnter Weise

jedoch in Verbindung der beiden Gedenktage der Schlach
ten bei la Belle alliance und bei Langensal a sein 26
Stiftungsfest Die Privatkapelle unter Leitung des Diri
genten Kameraden Röhm erfreute alle Theilnehmenden
mit patriotischen Musikpiecen und Concert Die Bethei
ligung seitens hoher Ehrengäste und anderer Kriegervcr
eine war eine äußerst lebhaste Der Ehrenpräsident des
Nordosttyüringer Bezirks 17a des deutschen Kriegerbundes
Herr General v Köthen hielt eine feurige Ansprache
an die Krieger namentlich an den sestgebeuden Verein
deren Inhalt in den Aufgaben der Kriegervereine gipfelte
und zwar bei dem Kr egerbegräbniß Vereine infofern daß
das gemeinschaftliche Band der Kameradschaft auch noch
über das Grab hinaus reiche indem eine ehrenvolle krie
gerische Bestattung in jedem einzelnen Falle stattfände und
den trauernden Hinterbliebenen die möglichste Unterstützung

zu Theil würde Redner brachte zum Schluß ein Hoch
aus den Kaiser und das gesammte Hohenzollernhaus aus
Ein gelungenes Feuerwerk wurde bei Eintritt der Dunkel
heit losgelassen und den Beschluß bildete ein militärischer
Zapfenstreich mit Gebet Das Fest kann als ein ge
lungenes betrachtet werden und au dieser Stelle wird
Allen die sich daran beteiligten Dank gesagt

Ueber die gestern abgehaltene Fahnenweihe
der hiesigen Seiler Gesellschaft ist Folgendes mit
zutheilen Am Vormittage fand auf dem Bahnhofe der
Empfang der von answärts gekommenen Mitglieder an
derer Seilergefellschaften Meister und Gesellen und Ge
leiten derselben nach dem Empfangslokal Restaurant Stadt
Magdeburg statt Von hier aus setzte sich der Festzug
durch verschiedene Straßen der Stadt nach dem Festlokal
Hofjäger in Bewegung woselbst in Gegenwart eines

zahlreichen Publikums die Weihe der bis dahin verhüllten
Fahne stattsand Der Vorsitzende des Festvereins Herr
Jähnert hielt in Form eines Prologs die begrüßende
Ansprache worauf Herr Diakonus Richter die Weihe der
Fahne vollzog Die enthüllte Fahne ist von doppelter
Seide Ans der einen weißen Seite befindet sich das Sei
lerwappen in blauem Felde darum die Worte Gott
segne das ehrbare Handwerk die andere blaue Seite zeigt
zwei verschlungene Hände als Zeichen der Einigkeit und
Kameradschaft darum die Widmuugsworte Seilergesell
fchaft zu Halle a S 1886 Die Fahne mit fauber ge
fertigter Stickerei stammt aus der Bonner Fahnenfabrik
und gereicht derselben zur Ehre Die Vertreter ver an
wesenden anderen Gewerbe schlugen Fahnennägel mit Wid
mung in den Schaft der Fahne die Frauen und Jung
frauen aber stifteten derselben ein prächtiges gesticktes Fah

nenband wofür der Vorsitzende herzlichst dankte Von
Nachmittags 4 Uhr ab fand im genannten Lokale Concert
Abends Ball statt Bei dem Feste waren n A betheiligt
die Meister des Seilergewerks von Halle und der Umge
gend die Gärtner Stellmacher Weißgerber Böttcher
Drechsler Bürstenmacher Gesellcnschaft in ziemlicher An
zahl

Ausflüge Am Sonnabend Nachmittag unternahm
die Glauchaische Sonntagsschule einen Spaziergang nach
der Dölauer Haide woselbst sich bald ein fröhliches Trei
ben der Kinder entwickelte Am Sonntag in aller Frühe
unternahmen die Mitglieder desHandwerker Bildungs
ver eins per Bahn eine Exkursion nach Köfen und der
Rudelsburg woselbst längere Zeit gerastet wurde Der
Hallesche Beamten Verein hatte gestern Nachmittag
in Ammendorf mit den Mitgliedern des Merfebnrger Be
amten Vereins eine gesellige Zusammenkunft Eine An
zahl Mitglieder des hiesigen Entomolsgifchen Ver
eins begaben sich gestern Morgen nach der Dölauer Haide
um hier dem Einfangen von Schmetterlingen Käfern c
obzuliegen Eine große Anzahl Mitglieder des Neu
fchönefelder Männer Turnvereins trafen gestern Mor
gen in Begleitung ihrer Damen hier ein begaben sich zu
kurzer Rast nach dem Paradicsgarten und fuhren von
da ab per Dampfboot nach derRabeninsel woselbst man
bis Mittag verweilte und dann einen Ausflug nach den
hervorragendsten Punkten unseres Saalthales unternahm

DerThüringer Bezirks Verein deutscher Inge
uieure hatte seine Mitglieder und deren Damen gestern
Nachmittag zu einer Exkursion nach Beesen a E zwecks
Besichtigung des dortigen städtischen Wasserwerks eingela
den welcher Aufforderung denn auch in der gewünschten
Weise entsprochen wurde Die Gesellschaft kehrte Abends
mit der Bahn von Ammendorf aus nach hier zurück

Victoria Theater Die anerkennenswerthe Be
strebungen des Herrn Direktor Carl das Publikum mit
den neuesten Erscheinungen auf dem Gebiete der Operette
bekannt zu machen und zwar in möglichst vollendeter Form
haben sich durch die gestrige erste Aufführung von Apa
june der Wassermann große komische Operette in drei
Akten von F Zell und Richard Genee Mnsik von Carl
Millöcker aus s Neue in glänzender Weise bewährt Die
Novität dars mit vollem Rechte die Bezeichnung große
komische Operette in Anspruch nehmen Die Handlung
spielt auf rumänischem Boden und zwar auf der Herr
schaft Jotroceni an der Dumbowitza wofelbst der Guts
Verwalter des Fürsten Prutschesko s Alexandri mit seiner
Knute ein Schreckensregiment führt und seine Untergebenen
in dem Glauben läßt er sei der Eigenthümer während
der Fürst mit seiner Frau sich in Paris amüsirt Den
in der Gegend herrschenden Aberglauben daß neuvermähl
ten Frauen der Wassergeist Apajune ihre Bitten zu er
füllen und Geschenke zu geben pflegt will Alexandri lüstern
der neuvermählten Gattin des Bauern Marcu der Natalitza
gegenüber zur Verwendung bringen als ihm die uner
wartete Heimkehr des Fürsten und seiner Gemahlin einen
Strich durch die Rechnung macht In Beider Begleitung
befindet sich seine Nichte Jlinka welche von dem Ritt
meister Nischano geliebt wird Um sie zu entführen

schmuggeln sich Rischano und sein getreuer Wachtmeister
Joza in Frauenkleidung in das Schloß ein und setzen
ihren Plan mit Hilfe des schlauen und eifersüchtigen
Marcu durch der dem Gutsherrn Alexandri von dem er
weiß daß er der Apajnne fein wird anstatt der Natalitza
den verkleideten Rittmeister zusühren will Durch drollige
Verwickelung kommt es nun dahin daß auch der Fürst
von der Apajune Sage hörend als Wassermann die
hübsche Natalitza bethören will Als solcher kostümirt
wartet der Fürst am schilfigen Teiche und hat hier mehr
fach Unglück nämlich erstens feine eigene Nichte die er
nicht die ihn aber in der Dunkelheit erkennt als Natalitza
zu behandeln ferner mit einem zweiten Apajunen
dem Bauer Marcu zusammen zu stoßen und im
Kamps von diesem der ihm das Terrain streitig
macht ins Wasser geworfen zu werden nnd endlich
von der Fürstin in diesem Moment überrascht zu werden
Hierbei klären sich die Verwirrungen und der Vorhang
fällt Der vorstehenden kurzen Skizziruug der HSndlnng
haben wir nur hinzuzufügen daß das Libretto mit Geist
und Geschick verfaßt ist daß Witz sprühender Dialog und
Kouplettext fortgesetzt den Zuhörer in die heiterste Stim
mung versetzen Dazu die einschmeichelnden Melodien
Millöckers des Komponisten des Bettelstudcntcn eine
glänzende Ausstattung des Stückes serncr treffliche Ge
sangsleistungen des Herrn Bachmann als Marcu und
des Fräulein Grüner als Natalitza überaus erheiternde
Darstellung des Fürsten Alamin Prutschesko und seiner
Gemahlin Heloise durch Herrn Straß und FrauSchlei
nitz des stets pritenden Verwalters durch Herr Direktor
Carl und der beidenDorobanzen iu Frauenkleidung durch
die Herren Siegmann und Mahr u s w Alles das
verschaffte dem Stücke einen vollen durchschlagenden Er
folg den das Publikum durch stürmischen Beisall aner
kannte Sorgsame Regie des Herrn Straß der nament
lich die rumänischen Nationaltänze sorgsam hat einstudi
ren lassen und die tadelhafte instrumentale Begleitung
durch das unter trefflicher Leitung stehende Orchester seien
noch besonders anerkannt Apajune dürste noch eine
große Reihe von Wiederholungen erleben Rr

Wir erhalten noch die Mittheilung daß Gastspiele
erster Residenzkräfte wie des Berliner Operetten Lieblings
Fräulein Zimaier des Komikers des Friedrich Wilhelm
städter Theaters Herrn Binder zc sür kommcnden Mo
nat abgeschlossen seien Novitäten in Operette und Posse

so die Frau Meisterin von Suppö die Berliner
Posse Der Stabstrompeter werden vorbereitet
Morgen Dienstag kommt die Gesangsposse Der Brocken
zur ersten Ausführung

sWiegert Eoncert Zu dem vorgestrigen Concerte
unserer Regiments Kapelle das zum Besten der Pensions
Zuschuß Kasse für die Musikmeister des Kgl Preußischen
Heeres unter Assistenz einer Kompagnie Füsiliere und
zweier Tambourkorps gegeben wurde hatte sich in der
Saalschloßbrauerei ein so außergewöhnlich zahl
reiches Publikum 3200 zahlende Personen eingestellt
daß die im ganzen Lokale vorhandenen Sitzgelegenheiten
bei weitem nicht ausreichten In Folge dessen wurden aus
Giebichenstein nicht nur die verschiedensten Garnituren
Stühle sondern auch alle möglichen Gegenstände requi
rirt die deren Stelle einigermaßen zu vertreten im Stande

waren Der Ertrag des Concertes das mit dem
Krönungsmarsch von Meyerbeer eröffnet wurde dürfte
somit die Erwartungen überflügelt haben welche Herr
Kapellmeister Wiegert im Interesse des guten Zweckes
und in Anbetracht der gehabten erheblichen Auslagen zu
hegen berechtigt war Das Hauptinteresse der Anwesenden
konzentrirte sich auf das fein durchdachte präcis exekutirte
Tongemälde von Heilmann Erinnerungen aus dem
Leben Kaiser Wilhelm I und auf Saro s patriotisches
Schlachtenpotponrri Deutschlands Erinnerungen an die
Kriegsjahre 1870/71 mit welchem da alle Register ge
zogen waren eine bedeutende Wirkung erzielt wurde
Volle Anerkennung gebührt auch der Kapelle u A für
die treffliche Wiedergabe einer Komposition Friedrichs des
Großen sowie der Ouvertüre z Op Ein Feldlager in
Schlesien von Meyerbeer Das verwendete Brillant
Schlachten Feuerwerk trug wesentlich dazu bei die Effekte
zu erhöhen Den Beschluß des Abends bildete programm
mäßig der große Zapfenstreich und Gebet Sämmtliche
Nummern des Programms wurden lebhaft die größeren
Tongemälde stürmisch applaudirt Es dauerte geraume
Zeit ehe sich das Concert Lokal leerte eine stattliche An
zahl von Pferdebahnwagen die zur Abfahrt bereit standen
füllte sich im Nu der größte Theil der Coucertbesucher aber
wandelte in dichten Schaaren unter lebhaften Gesprächen
oder gehörte Melodien theils singend theils pfeifend dem

häuslichen Herde zu 8Die Kapelle des 107 Regiments aus Leip
zig Dir C Walther ist einem Ruf nach München
folgend zu einem längeren Gastspiel nach dort abgereist

sDas von Herrn Universitäts Reitlehrer
und Stallmeister Schreiber veranstaltete gestrige
Wettrennen auf dem Exerzirplatze hatte dank der
günstigen Witterung sich eines überaus zahlreichen Be
suches zu erfreuen Zu Fuß und zu Wagen strömten
Nachmittags Tausende nach dem genannten Platze hinaus
um dem interessanten Schauspiele beizuwohnen Selbst
von außerhalb waren Freunde des Rennsports in großer
Zahl erschienen Die Nennen verliefen abgesehen von einem
später erwähnten Unfall bei zahlreicher Betheiligung der
Renner glättend programmmäßig fast bei jedem Rennen
ging der erste Sieger leicht und mit großem Vorsprung
durchs Ziel begrüßt von den Beifallsrufen der Zuschauer
und mit Tusch der auf einem Podium postirteu Liebing
schen Kapelle welche die Pausen mit lustigen Musikpiecen
ausfüllte Der Verlauf des gestrigen Rennens und das



Die Dachdecker und Klempnerarbeiten zum Umbau der Kirche zu Diemitz
sollen getrennt vergeben werden Versiegelte Offerten sind bis zum Z Juli d I 11 Uhr
auf dem Bureau der Architekten 65 15 Riemeyerstr 7/S einzureichen
woselbst die Bedingungen und Zeichnungen täglich Vormittags ausliegen

Der Gemeinde Kirchenrath
HVÄ IitIvr Pfarrer

Mit dem heutigen Tage ist mein

Msierialvaarvi Spiritussen
u viKArrsii LvsodAtt

käuflich an Herrn riinil aus Lützen übergegangen
Indem ich sür das mir bewiesene Vertrauen meinen besten Dank sage bitte ich

dasselbe auf meinen Herrn Nachfolger zu übertragen und zeichne
Hochachtungsvoll

an der Glauchaischen Kirche S
Halle a/Saale 28 Juni 1886

r r
Auf vorstehendes Cirkulair höflichst bezugnehmend gestatte ich mir einem ge

ehrten Publikum von hier und Umgegend ergebenst mitzutheilen daß ich das Geschäft in
der bisherigen Weise unter der Firma

fortführen werde
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein meine werthen Kunden mit nur besten

Waaren stets reell und billig zu bedienen und bitte ich das meinem Herrn Vorgänger
bewiesene Vertrauen mir gütigst zu Theil werden zu lassen

Ich empfehle mich mit vorzüglicher Hochachtung

Zkn Rt
an der Glauchaischen Kirche S

IKMabei Kesueli
Zwecks Erweiterung des Betriebes meiner

nachweislich höchst lukrativen Export Por
chyr Steinbrüche mit Prima Material zu
nächst Bahnhof suche sofort stillen oder
thätigen mit einiger Vermögens
einlage Oss nnl t 473SÄ bes
le i It BrüderstrEin Mädchen findet zum I Juli Dienst

Gl Kirche 7

Als Leichenabwäscherin sowie bei Kranken
zum Nachtwachen empfiehlt sich

Frau Schnmann Kanzleigasse 2

WolMngg Amciyr
In einer Villa v Schkenditz ist eine

errschaftl Wohnung 1 Etage besteh
us 7 Zimmern mit Zubehör 11 Garten
lenuhnng vom 1 Okt resp 1 Jan an
tille ruhige Miether zu vermiethen Näheres

durch die Exped d Wochenblattes in
Schkenditz

Forfterstr
neben Fabrikbesitzer Herrn Zimmermann
iud 1 Oktober S herrschaftliche Woh

nungen zu vermiethen
Fr möbl Stube z verm Kleinschmieoen 1,2Tr

4 herrschaftliches Par
l erre gleich oder 1 Oktober zu vermiethen

Einfach möbl Zimmer für jungen anst
Herrn zu öermiethen Vereinsstr S

Generalversammlung
des

sNW M Ä MilW
in

H IIv i8Zu der am Sonnabend den 3 und Sonntag den 4 Juli in Halle stattfindenden
Generalversammlung beehrt sich der unterzeichnete Vorstand die Mitglieder des Vereins
sowie alle Gönner und Freunde der Natnrwissenschgsten hierdurch ergebenst einzuladen
mit der Bitte um recht zahlreiche Betheiligung auch von Seiten der Damen

Das Programm wird folgendes sein
Freitag den Ä Juli Abends 8 Uhr Begrüßung auswärtiger Mitglieder und

Gäste im Vereinslokale Stadt Hamburg
Sonnabend den 3 Juli Vormittags 10 11 Uhr Geschäftliche Sitzung nur

sür Mitglieder 12 2 Uhr Wissenschaftliche Sitzung Angemeldet sind Vorträge und
Mittheilungen der Herren Professor vr Kirchner Halle die Thomasschlacke vr
Liebscher Jena Theorie der Düngung Dr Riehm Halle Zoologisches Oberingcnieur
Beeg Halle Technisch Physikalisches Or Erdmann Halle einige neuere Erfolge der
technischen Chemie Dr Baumert Halle Gasglühlicht Patent Auer von Weisbach
Weitere Vorträge und Mittheilungen sind erwünscht 3 Uhr gemeinschastl Mittags
essen in Stadt Hamburg Ausflug in das Saalthal Abends 8 Uhr im Kaffee
garten zu Trotha Vortrag des Herrn Professor vr Brauns Halle Land und Leute
in Japan Kommers

Sonntag den 4 Juli Ausflug nach Wettiu mit Dampfschiff
Halle a S den 26 Juni 1886

Der Vorstand
Professor Dr Freiherr v lk ritsrl Professor Dr Iiir I vr

Professor ör I Q 1e kv Pridatdozent Dr
Gymnasiallehrer Dr Dr v 8eI IveI t ii I I Dr
Bäckerei Verkauf
Ein flotte Bäckerei in Köthen ist sofort

billig zu verkaufen Zahlungsbedingungen
sehr günstig Offerten befördert die Expe
dition ds Bl

Seit 50 Jahren darin Tischlerei nebst Sarg
Magazin betrieben Näh Gl Kirche 7

ü s 1 tK
im Geschmack und Aroma jede
Konkurrenz übertreffend bei

M große Ulrichstrafze SO 52 ISkeimte ülchW HeriiiM

für Wiederverkäuser bedeutend billiger bei

große Ulrichstratze SV

vAlier 8 Vr iisrvi
Montag Abend

Künstliches Fenstrrris
Ersatz für mattgeschliffene Scheiben Fenster
vorsätze Gardinen Rouleaux 5 Flasche 1
und 2 Mark empfiehlt

Ii 5 i,I I ,tt Schmeerstr 36

Das meiste
t V stets für Militärk II Röcke Militär Effek

ten Gold n Silber
treffen sowie ganze Nachlaßsache von
Kleidungsstücken Betten Wäsche
Möbel u s w

18 Geiftstrasze 18

I Preis Eisenach täglich frifch bei

HV Geiststr IV
von nur jungen

zarten Schweinen empfiehlt
HV Leipzigerstr 7S

Ein Handrollwagen in brauchbarem
Zustande wird zu kaufen gesucht

Sophienstr 1
Ich verreise aml 5 Juli auf 3 Wochen

und werde nach meiner Rückkehr

Henricttenstraße 1Z
parterre wohnen

vr Seilte
Köchinnen Stuben Haus und Kin

dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Vgr Mrichstr 14

Ordentlicher Laufbursche per 1 Juli ze

ucht Leipzigerstr VS

Möbl Wohnung mit Kammer sofort zu
vermiethen gr Klausstr 8 I

Fein möblirtes Zimmer an 1 oder
2 Herren zu vermietheu in der unteren
gr Ulrichftr Zu erfragen bei 1

Annoncen Expcditivn

Ililllmlier K I lii l serei
Sitzung am Mittwoch den 30 d Mts

um 8 Uhr im Saale des Hotels zum
Kronprinzen

1 Vortrag des Herrn Pastor Gutsche
aus King William Town Skizzen aus
Britisch Kaffraria mit besonderer Be
rücksichtigung des Dentschthnms da
selbst

2 Mittheilungen des Herrn Gustav
Helm aus Rio Grande über das Ansiedler
leben in Südbrasilien nebst Vorlegung dor
tiger Erzeugnisse

3 Wichtige Beschlußfassung über Ver
selbstständigung des Vereins

liir Iikutf
Freie Gemeinde

Dienstag den 29 d M Abends 8 Uhr
in Landmaim s Saale gr Brauhausgafsc 9
Vortrag des Herrn Prediger Dr Voelkel
aus Magdeburg Unser Verhältniß zu den
freieren Bestrebungen der alten Kirche

Freier Zutritt

Dir Volksküche
befindet sich BrmwSwarte Nr 1 Das
Löien von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrröthig sein wird

Anweifnngen aus ganze Pornonen
ö 25 Psg auf halbe s 13 Pfg weiche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Loniß AachS aroße
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltn d

Ein möbl Zimmer wegen Wegzug des
Inhabers zu des Preises sofort zu ver

miethen Sophienstr L III
Eine Wohnung im Preise von 400 bis

450 Mark wird zum 1 Oktober d I von
einem Beamten in der Nähe der Bahn ge
bucht Offerten befördert die Annoncen

Expedition von Ikiuil inHalle a S sud 3 V7
Zu vermiethen Wohnung für 150 Mk

Wilhelmstr

Sammelstellen
für Cigarrenköpfchen

Dr Schlott anitätsrath Königftr 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
I r Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttich Hotel garni zur Tulpe
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Morih Köttig Rathhausgasse 9 alleinige

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den Mein

ten Vorrath sofort abzuliefern

KsMZvr
Heute Dienstag Abends 8 Uhr

Gros ,es
Militär Concert

ausgeführt von der Kapelle des Kgl
Magdeb Füf Rgts Nr
Entr e K Person Pfg

Kapellmeister

Bad Wittekind
Mittwoch den v Juni

mm vriwiioiitost

Ar Oiimt
des verst Halle scheu Stadtorchesters

Beginn des I t I lii i 1 Uhr
ä Couvert 3 Mk

Abends Illumination des ganzen Bades
verbunden mit Abbrennen eines

kri IM kiMi t ewerIiW
Abonnements BilletS haben keine Gültigkeit

Anfang des Concerts 4 Uhr
I t so

n städt Musik Direktor

I

ein Spazierftock Bambusrohr amSonntag
auf der Saale nahe der Rabeninsel

Gegen Belohnung abzugeben in der Ex
pedition dieses Blattes

Ein Bereiusabzeicheu des Halleschen
Reit VereinS mit roth weißer Schleife
wurde beim gestrigen Wettrennen verloren
Abzugeben gegen gute Belohnung in der

I t Iii ik i fchen Reitbahn

Familien Rnchrichlrn

li iu l
Am Sonnabend den 26 Juni starb nach

schwerem Krankenlager unser Geschirrsührer

I oiiis Ilöniß
Derselbe war nicht nur unserem Geschäft

während einer Reihe von 36 Jahren ein
treuer fleißiger Arbeiter sondern auch uns
und unseren Familien in Liebe und Treue
zugethan und werden wir demselben stets
und gern ein freundliches ehrendes Andenken
bewahren

Halle a S den 28 Juni 1886

II 1 V IIlII IDrust V II iin Firma V IIua r
Sonntag früh verschied plötzlich und un

erwartet unsere liebe Mutter u Großmutter

It 8ii, geb Sander im 75
Lebensjahre Dies zeigen tiefbetrübt an

die trauernden Hinterbliebenen

Verlobte Lina Stichtenoth u Heinrich
Stein Hedemüuden u Witzenhausen Louife
Goellrich und Heinrich Brandenburg Han
nover und Jühnde b Dransfeld Sophie
Mahn und Harry v Hafseln Linden und
Hannover Marie Fischer n Fritz Dunker
Rethem a d Aller Sophie Duuker und

Lehrer Carl Borkeloh Rethem a d Aller
Vermählte Pastor Christian Röscher

u Martha Koch Kl Berkel u Hildesheim
Regierungs Baumeister Rudols Wolff und
Emma Hasford Allenstein und Bachmann
Sek Lieutenant Conrad Dietz v Bayer und
Margarethe Trautvetter Dresden Hos
Prediger A Koch und Antonie v Doemming
Hildesheim Lieutenant Jito von Dincklage

und Lory Kutter Frankfurt a M Julius
Freiherr v Hünefeld u Elsbeth Lachmann
Neu Gehland u Eisenach Botschastsrath
Freiherr von Thielemann und Gräfin Roß
Dresden

Geboren Ein Sohn Herrn Singer
Gohlis Herrn M Winkler Leipzig Hrn

Heinrich Wahls Leipzig Hrn Dr Heinrich
Stoy Jena Herrn Dr med Krah Han
nover Herrn Julius Neuberg Sarstedt

Für de redaktionelle und Inseratenteil veranmwrtitch Julius Munckelt u Halle Plotz sche Bnchdmckere H Nictlchmanu u Halle
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